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Zu verkaufen

Gasthof
in Bezirkshaupfort des Kts. St. Gallen, erste
Geschäfte am Platze, wird infolge ärztl. Rat
an finanzkräftigen Käufer verkauft. Grofjer
Umsatz nachweisbar.

Ein umsichtiger Hausarzt.

abends 20.15 Uhr

Einziger Liederabend
Kammersänger Heinrich Schlusnus

am Flügel: Sebastian Peschko.

Vorverkauf: Papeterie Höchli-Frey.
Spielsaal Speisesaal BAR

Wo singt er nun eigentlich Y

Großabset**** Zeit,
l..,*«inlTT!t î""

\iMomxvtmmKix, Die ouro) pm ^V^..BI. ---,.
kmrbe, nur eine einstgc (Stelle bie baboot
berb^Itniêntâfjig unBerübtt MieB, unb bri owt Me,
ort ber ber Sfttljrer am ^attentif cfj fofj. îfcr
.^arientifd) felbft tourbe burd) bie Ks^lofinm in ben
3îcmm bindnfl*fd)Tieubert; aBer ber gii&wr blieb Bia
auf teidjte !ßr«riintßen, 93ronbtounbett unb ftraier an
b-er ©tinte bötlig unberlefct."

Scheint also doch ernsthafter gewesen zu sein

lleberflieguna, ber 9forboftfd)t»ef^
21 m t H ch roirb mitgeteilt: ^n ben SBormittagsftun»

ben"TS?§~Io. 3Tini haben sratfdjen 7.36 Uhr unb 8.27
Ufjr oereinjelte j^jjjjncbja giugaeuge un«
bekannter SRationalitäT tn großer ©öfje bas ©ebtet ber
31orboftfdjroei3 unb bes ïleuenburger 3 u r a s

IM««««,,,

.mcu uer yjla=
,...v uu| wette tëntfernuno. an, maâ natürltcfj Sßer=
£"?UacÂab' bnfi eine fwfee Sflenqe Steuqiertoernad) ber Saurait pilgerte, (fttoa fine nnlbe tetiinhp

na*, ber Sonbunq mürbe in 2M 2ttarm gegeben
^te liier [rationierten îrubben mürben nnrh h»m
tflugblak aiifnofi"*-*-

Nume nid gschprängt.

[DHHflHDFDUFFET

Vnd bleibt da die. Neutralität

Volksgerichte
vom 14.20. August 1944

Fängt das jetzt auch schon bei uns an

Eine Helvetia

«Bern, 2. Quni. Unter bem SBorfiÇ bon Sun*
beStoräftbent $r. © t a nt to f l i fanb atn 1. $unt tn
«Sern btel. @ifcungbetex,bettenf:omnuf=
f i o n fût bte ÊtnfûÇtung bet «IterS- unb $mte*
laffenenbetftdierung ftatt. «8unbeSbräftbent ©tamtoflt
orientierte bie SetlneÇmer übet bte Stufgaben ber

grtoertenïommtfjton. Sie netteren Setftanbjfungen
aalten bet Beratung "oes 2)"t3tutitonsptogratmna, per

» » >»»«¦ <w»frhäft§orbnung unb

Niene geits so schön und luschtig

66

?u verksuisn

In veiirklksuotor» eis5 x»z. 5». vsllsn, sr»»«
Sslcnätis sm plstie, i»ir6 intolgs Sr,»,. ksi
sn iinsn-iîrìittiqsn KZiuter verksui». vroßer
Um5st- nscnveitvsr.

/.in untzir/i/ixer /j«u»arst.

aovnc.» 20.15 vkr

KammkNLânger tteinrieli 8eklv8nu8
ain ?IüZel! Sebastian ?esclilco.

Vorveriisuk: papeterie t^ockli-krev.
Lpíelsasl 8pei»esaal L^Iî

K^o âxt er nun eixentiioil

^evonarronsiverl«, ore ourcy oeic ^...v,. « >

wurde, nur ein« einzige Stell« di« davon
verhält? äsmäßig unberührt blieb, und d>L war die,
an der der Führer am Kartentisch saß. Der
Kartentisch selbst wurde durch di« Explosdon in den
Raum liinàgeschlendert; aber der Führer blieb bis
auf leichte Prellungen, Brandwunden und Krater an
der Stiime völlig unverletzt."

»i«o </<>l>/> ' fNZk/ia/te^ Keu-esen »--in /

Ueberflieguno. der Nordostschwel«
Amtlich wird mitgeteilt: ^n den Vormittagsstunden
"?!?s"Icì7^'kl n i haben zwischen 7.36 Uhr und 8.27

Uhr vereinzelte s^i^^l^che Flugzeuge
unbekannter Nationalität >n großer Höhe das Gebiet der
Nordostschweiz und des Neuenburger Juras

.......i ver Ma-
weite Entfernung an, was natürlich Ver-

""^'^ng gab, daß eine große Menge Neugierigernach der Thurau pilgerte. Etwa «ine halbe stunde
NM. der Landung wurde in Wil Alarm gegebenÄle hier stationierten Truppen wurden närk
Flugplan aiisr.ok-'t»-

/Vume nici xzcn/^änFt.

l'nc/ cici cii« ^Veulku/ilcir ^

i»»rn 14 20. »uxj»,««

i>änKt ^et^t Nttc/i «cnon bei UN» cin /

Xenons«»«»»»

/!>'ine //eivetin ^

Bern, 2. Juni. Unter dem Vorsitz von
Bundespräsident Dr. S t a m p f l i fand am 1. Ium m
Bern diel. SitzungderExPertenkommls-
s i o n für die Einführung der Alters- und Hinter»
lassenenversicherung statt. Bundespräsident StamM
orientierte die Teilnehmer über die Aufgaben der

Expertenkommission. Die heiteren Verhandlungen
aalten der BeratungMs 2)isius,tonsprogramins, oer

» m-icliättsordnung und

^Viene Zeil« »c, »c/iön nnc/ in-iâtix
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